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Hey Leute,

 
die letzte Ausgabe vor den Sommerferien ist da! 

In dieser Ausgabe nehmen wir euch mit auf eine kleine Reise durch die Lieblingsur-
laubsziele unserer Lehrkräfte und verraten euch ihre liebsten Songs, um die Sommer-
stimmung einzufangen. Außerdem haben wir eine spannende Umfrage für euch: Ge-
sellschaftsspiele oder doch lieber Zocken – was gewinnt? Für die Ferien haben wir na-
türlich auch nützliche Tipps zusammengestellt, damit eure Sommerzeit unvergesslich 
wird. Und für alle Fantasy-Fans gibt’s eine spannende Geschichte, die euch in eine ma-
gische Welt entführt. 

 
Viel Spaß beim Lesen und eine tolle Sommerzeit!

 
Eure Redaktion



Schule in anderen Ländern 
Das finnische Schulsystem: Unsere Zukunft? 
Das finnische Schulsystem gilt weltweit als eines der besten und lehrreichsten. 
Aber was macht es so besonders? 
 
In Finnland geht man erst ab einem Alter 
von sieben Jahren zur Schule. Der Fokus 
liegt dabei weniger auf dem 
Leistungsdruck, sondern viel mehr auf 
einer entspannten und somit effektiven 
Bildung. Zu diesem besonderen 
Schulsystem gehört auch, dass es 
weniger Hausaufgaben und Tests gibt. 
Stattdessen wird viel mehr Wert auf 
praktisches Arbeiten und Teamarbeit 
gelegt. Ein weiterer besonderer Aspekt 
ist die Inklusion. Darunter versteht man 
eine individuelle Förderung jedes 

Schülers, unabhängig von seinen 
Fähigkeiten. Jeder darf in seinem eigenen 
Tempo lernen. Außerdem bieten die 
Schulen ein umfassendes Freizeit-
programm an, welches die Entwicklung 
der Schüler unterstützt. 
Dies ermöglicht stressfreies Lernen mit 
dem Fokus auf der Förderung jedes 
Einzelnen und macht Finnland zu einem 
Vorbild für viele andere Länder. Wer weiß, 
vielleicht wird es auch unsere Schul-
zukunft zur Veränderung inspirieren. 

 

 

Ein deutlicher Kontrast: Schule in Südkorea 
Ganz anders als das finnische 
Schulsystem ist das südkoreanische, 
welches weltweit für seine strengen und 
leistungsorientierten Anforderungen 
bekannt ist. 

Dies ist auch fest in der Gesellschaft 
verankert. Daher besuchen ca. 70% aller 
Schüler in Südkorea zusätzlich zu ihrem 
regulären Unterricht eine der 100.000 
Hagwon Einrichtungen, eine Art private 





      Lieblingssongs der Lehrer 2025 
1. Frau Handrup: Viva la Vida 
2. Frau Lindhof: All too well 
3. Frau Gareis: Hört keine Musik     
4. Herr Hake: Haus am See 
5. Frau Kiss: Messy 
6. Frau Druchleben: Can ‘t hold us  
7. Frau Huesmann: All too well 
8. Frau Herzog: Pray 
9. Frau Schemmelmann: bohemian rhapsody 
10. Herr Schreiner: I want it that way 
11. Herr Hiltscher: Telegraph Road 
12. Herr Zwick: Pneuma 
13. Herr Schmitz: Bohemian rhapsody  
14. Herr Vaupel: Windows, a Chimney and I 
15. Herr Knocks: Dance with Somebody, Viva la Vida 
16. Herr Bußmann: On every Street 
17. Herr Berk: Wakka Wakka 

 



 

Achtung! 

Hier könnt ihr die Mauritz Lehrer im 
Urlaub antreffen 

Wir haben unsere Lehrer gefragt, wohin sie in den Sommer-
ferien 2025 in den Urlaub fahren oder fliegen und haben 
interessante Sachen erfahren.  

Herr Drüing bleibt in den Sommerferien zuhause, um dort auf sei-
nem Hof zu arbeiten. Genauso wie Herr Hake und Frau Kiss: 
Während sie sich um ihr Neugeborenes Baby kümmert, genießt 
er hingegen die Sommerferien ohne Stress und Verpflichtungen 
zuhause. 
 
Anders als Herr Berk, welcher in den Ferien gleich zwei be-
liebte Reiseziele ansteuert. Obwohl er eigentlich kein 
Freund von Flugreisen ist, fliegt er dieses Jahr nach Furte-
ventura und fährt nach Dänemark.  
   
Wir haben gemerkt, dass die nordischen Länder ein beliebtes Rei-
seziel unter den Lehrern sind. So reist Herr Vaupel nach Schweden 
und Frau Gareis und Frau Efing nach Norwegen, während es an-
dere eher in den Süden zieht.  

Denn Herr Zwick fährt mit seinem Camper auf die italieni-
sche Insel Sizilien genauso wie Frau Uekötter, welche eben-
falls eine Reise mit ihrem Camper durch die mediterranen 
Länder Europas macht. Frau Druchleben hält es in diesen 
Ferien auch nicht lange an einem Ort, denn sie macht Insel-
hopping auf den griechischen Inseln und vielleicht hüpft sie 
ja auch einmal auf eurer Insel vorbei. Auch auf eine Insel 
fährt Herr Schmitz, nämlich nach Ameland.   

Herrn Klausdeinken hängt die deutsche Sprache an-
scheinend noch nicht aus den Ohren heraus. Ein Beweis 
dafür sind seine Reiseziele in den Sommerferien: Essen 
und das Sauerland. Frau Schäfer fährt nach Weimar und 
Frau Büning in den Schwarzwald und nach Belgien. 
 
Berichtet uns doch gerne nach den Ferien, ob und welche 
Lehrer ihr im Urlaub getroffen habt.



 
 

•Abendspaziergang 

 

  

 

Sachen, die du im Sommer 

Machen kannst: 
 

• Lagerfeuer mit Stockbrot und Marsmallows machen  
 • Picknicken  
 

• Erdbeeren pflücken 
 • Steine bemalen 

 

• Zelten im 
Garten 

 

• Tretboot fahren 
 







Quiz: Was wollten unsere Lehrkräfte früher mal wer-
den? Kannst du die Berufswünsche zuordnen?

Auflösung auf der letzten Seite



Eine 
Schlange aus 
Holz – das 
chinesische 
Horoskop 
 

 

Das chinesische neue Jahr startete laut dem Mondkalender am 29.02.2025. Jetzt ist das 
Jahr der Schlange, besser gesagt der Holzschlange, denn es gibt zu den zwölf 
Tierkreiszeichen auch noch fünf Elemente, die jedes zweite Jahr gewechselt werden. 

Die zwölf Tiere:    Die fünf Elemente: 

1. Ratte     1. Holz 
2. Büffel     2. Feuer 
3. Tiger     3. Erde 
4. Hase     4. Metall 
5. Drache    5. Wasser 
6. Schlange 
7. Pferd 
8. Ziege 
9. Affe 
10. Hahn 
11. Hund  
12. Schwein  

Bisherige Jahre der Schlange:    Berühmte Schlangen-Menschen: 

- 1929 (Erde)     - Johann Wolfgang von Goethe 
- 1941 (Metall)     - Abraham Lincoln 
- 1953 (Wasser)    - Pablo Picasso 
- 1965 (Holz)      - John F. Kennedy 
- 1977 (Feuer)     - Anne Frank  
- 1989 (Erde)     - Martin Luther King Jr. 
- 2001 (Metall)     - Stephen Hawking 
- 2013 (Wasser)    - J. K. Rowling 
- 2025 (Holz) 
- 2037 (Feuer) 







Gesellschaftsspiele                             VS                                                                 Zocken 

 

Spielt ihr lieber Gesellschaftsspiele oder zockt ihr lieber? 

In einer Umfrage haben wir euch genau das gefragt. Und hier sind 
die Ergebnisse: 

 

 

Einerseits haben Gesellschaftsspiele natürlich etwas Persönlicheres und Sozia-
leres an sich. Andererseits ist in den meisten Video Spielen viel mehr Action vor-
handen. 

Zocken kann süchtig machen, aber Gesellschaftsspiele 
sind nichts für Leute, die keine Geduld haben. Aber was 
wirkt sich nun besser auf die Physische Gesundheit 
aus? Gaming kann bei Depressionen und Gefühlen der 
Einsamkeit behilflich sein. Andererseits kann Gaming 
auch starke Aggressionen oder Sucht mit sich führen. 
Gesellschaftsspiele bringen einem Geduld und strategi-
sches Denken bei. Es gibt keine wirklichen Nachteile, 
außer dass einem irgendwann langweilig wird. Auf die 
physische Gesundheit wirken sich Gesellschaftsspiele 
also deutlich besser aus. 











DER SOMMER IST BALD DA UND HIER SIND EIN PAAR AKTIVITÄTEN, DIE IHR 
UNTERNEHMEN KÖNNT: 

 

• Ein Picknick im Grünen 

• Ab ins Freibad 

• Ein Erlebnisbad besuchen 

• Einen Wanderausflug unternehmen und die Umgebung 

erkunden 

• Auf dem Spielplatz spielen 

• In einen Freizeitpark gehen 

• Einen Bauernhof in der Umgebung 

besuchen 

• Einen Kletterpark besuchen 

• Stand-Up Paddleboarding (SUP) ausprobieren 

• Zoo oder Tierpark in eurer Umgebung besuchen 

• Eine Burg, ein Schloss oder eine Höhle besichtigen 

• Einen Reittag auf dem Reiterhof verbringen 

• In einer klaren Nacht den Sternenhimmel anschauen 

• Einen Camping-Ausflug unternehmen 

• Mit Geocaching auf Schatzsuche gehen 

• Besonders im Sommer gibt es viele Ausstellungen und 

Veranstaltungen vor Ort 

• Kreative Projekte wie Videos für deinen eigenen Youtube-Kanal 

drehen 











Eis selbst 
machen 











Alexander der Große  

Alexander der Große war ein 

Feldherr und König von 

Makedonien. Er wurde im Juli 356 

vor Christus in Pella (heute: 

Giannitsa) geboren und starb im 

Juni 323 vor Christus in Babylon. 

Er ist dafür bekannt in nur elf 

Jahren viele Gebiete erobert zu 

haben zu denen Griechenland, 

Türkei, Syrien, Libanon, Israel, 

Jordanien, Ägypten, Irak, Iran, 

Afghanistan, Pakistan, Indien und 

Kaschmir gehören. Er hat damit in 

nur in nur elf Jahren sieben Kriege 

geführt, womit er auch als größter 

Eroberer aller Zeiten gilt. Trotz 

seines Erfolges starb Alexander  

der Große nicht in Frieden, 

sondern an Fieber, während der 

Planung eines neuen arabischen 

Feldzuges, nach einer Feier. 

 

 



ALBERT EINSTEIN 

 

Albert Einstein: Wofür ist er bekannt? 

Albert Einstein ist dafür bekannt, dass er 1905 die Physik revolutioniert, da er die 
Relativitätstheorie bewiesen und aufgeklärt hat. Dadurch wurde Enstein als 
Naturwissenschaftler weltberühmt. Im Jahre 1921 bekam Albert dann seinen Nobelpreis. 
In den folgenden Jahren engagierte er sich außerdem politisch. 

Lebensdaten  

Albert Einstein ist am 14. März 1879 geboren und am 18. April 1955 gestorben. 

Lebensgeschichte  

• 1896: Beginn eines mathematisch-physikalischen Fachlehrerstudiums an der 
Technischen Hochschule Zürich, nachdem er dort im Vorjahr abgewiesen worden war. 

• 1900:  Abschluss mit Diplom als Fachlehrer für Mathematik und Physik 

• 1902-1909: Anstellung als Technischer Vorprüfer am Eidgenössischen Amt für 
geistiges Eigentum (Patentamt) in Bern 

• 1905: Veröffentlichungen in den "Annalen der Physik" zur Quantentheorie und zur 
Relativitätstheorie: Er erweitert die Quantentheorie von Max Planck um die Hypothese 
der Lichtquanten. Mit der Begründung der "Speziellen Relativitätstheorie" leitet er den 
Übergang zur Wissenschaft des 20. Jahrhunderts ein. Kurz darauf liefert er mit der 
Formel E=mc² einen Nachtrag zur Relativitätstheorie. Die Energie eines Körpers ist 
demnach das Produkt aus seiner Masse und dem Quadrat der Lichtgeschwindigkeit.  
Seine Theorien setzen sich in der Wissenschaft schnell durch.  

• 1907: Habilitation an der Berner Universität, nachdem sie diese im Vorjahr abgelehnt 
hatte.  

• 1909: Erhalt einer außerordentlichen Professur für theoretische Physik an der 
Universität Zürich 

• 1911: Anstellung als Ordinarius an der Prager Universität 





Jessie 9c 

Der Drache des Westens 
Niemand sprach über das, was vor fünf Jahren geschehen war. Es war eine Tragö-
die, ein Missgeschick mit schweren Folgen. Folgen, von denen sämtliche Bewohner 
des Westens betroffen waren. So auch Lihdva, das Mädchen, das in einer Nacht alles 
verloren hatte, das Mädchen, das jeder kannte, ohne es wirklich zu kennen. 

„Nyma, komm her! Ich habe eine Botschaft für dich erhalten.“ 

Mein Adoptivvater wirkte nicht begeistert darüber – vermutlich hatte er sie bereits 
gelesen und ihm gefiel die Nachricht nicht. Ich seufzte und antwortete, ehe er ein wei-
teres Mal nach mir rief. 

„Eine Sekunde, ich bin sofort da.“ 

Schnell stürmte ich aus meinem kleinen Zimmer heraus und lief in unseren Wohnbe-
reich. Dort stand bereits Jerron, der Mann, der mich gemeinsam mit seiner Frau in 
einer schweren Zeit aufgenommen hatte.  

Ich mochte sie beide, auch wenn sie manchmal etwas grummelig waren.  

Er hielt mir einen Brief mit aufgebrochenem Siegel hin, den ich sofort an mich nahm 
und ihn las: 

 

Sehr geehrte Lady Nyma Dohvra, 

Euer erster Auftrag wurde entschieden. Erklärungen und benötigte Aus-
rüstung findet Ihr im Folgenden: 

Der Auftrag:  

Ihr müsst in den Westen aufbrechen und dort den schwarzen Drachen 
finden und vernichten. Ihr werdet ihn erkennen, wenn Ihr ihn seht.  

Benötigte Ausrüstung:  

I. Ein kräftiges Reittier 
II. Ein Langschwert 
III. Zwei kurze Dolche 
IV. Warme Kleidung 
V. Ein Drakaelys (dieses werden wir Euch bringen) 
 

Ein Hinweis auf den Standort des Drachen:  

Zuletzt wurde er in der Nähe der Hauptstadt Rasdohv gesichtet.  

Hochachtungsvoll, 

Meister Eldrik Marr 











TOP 5- Die Beliebtesten 

Reiseziele 2025  
 

 

 

PLATZ 1: Griechenland 🇬🇷 
Griechenland ist ein Traumziel mit wunderschönen 

Stränden, klaren Gewässern und historischen Stätten. Ob 

auf den malerischen Inseln wie Santorini oder in der 

antiken Stadt Athen – hier trifft Geschichte auf Natur. Die 

griechische Küche verwöhnt mit frischen, leckeren 

Gerichten, und die herzliche Gastfreundschaft macht den 









Auflösung: Berufswünsche unserer Lehrkräfte 
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